
Stellaria apetala Ucria
ehemals: Stellaria pallida (Dumort.) Murb.
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung Rote Liste Rheinland Pfalz (2023):                            ungefährdet

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: ungefährdet

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Stellaria_pallida.PDF

http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=33590

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Pionier-, Trittpflanzen- und lückige Ruderalges., v. a. in lückigen, mageren Scherrasen, an
feingrusigen oder sandigen Wegen und Stellflächen, in Pflasterfugen, an Straßenrändern, in
ruderalisierten Sandmagerrasen und Sandgruben; vorzugsweise an spärlich bewachsenen,
warmen, sonnigen bis leicht beschatteten, sommerdürren bis wechselfrischen Stellen mit oft
mäßig nährstoffhaltigen, meist basenreichen, neutralen bis leicht sauren, oft etwas
verdichteten, humusarmen, feinerdereichen Sand- oder Steingrusboden neben Erophila
verna, Arabidopsis thaliana, Cerastium semidecandrum, C. glomeratum, Erodium cicutarium,
Taraxacum sect. Erythroserma, Arenaria serpyllifolia und Capsella bursa-pastoris.zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

zu   www.FloraWeb   klicke  dort =>

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Stellaria_pallida.PDF
http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=33590

